
                                                                                        

Die Qualifizierung „Elternbegleiter*in“ wird im Rahmen des Programms „Elternchance II – Familien früh für Bildung gewinnen“ durch das 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und den Europäischen Sozialfonds gefördert. 

                                                

      Fachveranstaltung 

        „Neue Wege gehen…“  

Das Konzept Neue Autorität  

für Fachkräfte in der Begleitung von Eltern 

 

Dienstag, 12. Oktober 2021 

10:00 – 16:00 

 

Dozent*in:  

Heidi Kaufmann (Dipl. Sozialpädagogin, Anti-Gewalt und Coolness Trainerin, Trainerin GfK,  

Coach für neue Autorität, Systemische Beraterin) und Daniel Gulden (ev. Diakon, systemischer Therapeut 

und Supervisator) 

 

 

Inhalt des Fachtags: 

 

Kinder und Jugendliche zu erziehen ist eine Herausforderung. Viele Erziehungsstrategien führen nicht 

zu den erwünschten Zielen. Eltern fühlen sich oft mit den Aufgaben, die Erziehung mit sich bringt, 

überfordert und verunsichert. 

Wie können Eltern und Pädagogen wirksam erziehen, um die Kinder im Leben gut zu begleiten? 

Wie können Eltern durch Präsenz selbst stark sein, ohne mit Machtmitteln zu agieren? 

An diesem Fachtag werden die Grundlagen des Konzepts Neue Autorität vermittelt, das seinen 

Ursprung bei Haim Omer und Arist von Schlippe hat. Es stützt sich auf dem Prinzip des gewaltlosen 

Widerstands. Die Neue Autorität ist ein systemischer Ansatz, der Personen mit 

Erziehungsverantwortung stärkt und ihnen wertvolle Möglichkeiten aufzeigt, für eine respektvolle 

Beziehungskultur zu sorgen und damit positive Entwicklungsprozesse anzuregen. 

Die Teilnehmer*innen erhalten eine Einführung in die professionelle und elterliche Präsenz, die ein 

entscheidender Schritt in der Selbst- und Teamreflexion sein können.  

Unterschiedliche Übungen sowie die Vorstellung einer praktischen Methode (3 + 1 Körbe Methode) 

aus dem Konzept runden den Fachtag inhaltlich. 

Die Fachveranstaltung ist kostenfrei und findet über die Videoplattform ZOOM statt. Kontakt und 

Anmeldung per Mail an Sarah Rockenberger:   sarah.rockenberger@awo.org 

 


